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"Die Menschheit steht am Scheideweg. Die Alternativen lauten: globale Kooperation oder 
globalisierte Katastrophen. Und nach heutigem Wissensstand bleiben nur zehn, vielleicht 
gerade noch fünfzehn Jahre, um die entscheidenden Weichen zu stellen," schreiben 
Christiane Grefe und Harald Schumann in ihrem Buch "Der globale Countdown". Mit dem 
Zusammenbruch der Finanzmärkte ist die erste Eskalationsstufe der sich zuspitzenden 
globalen Krisen bereits eingetreten und es drohen weitere Verschärfungen. Basierend auf 
langjährigen fundierten Recherchen erläutert Harald Schumann Hintergründe und Risiken 
der aktuellen Krise und erklärt, warum zusehends das gesamte globale System in Gefahr 
gerät. Er plädiert entschieden für neue Formen globaler demokratischer Zusammenarbeit, 
auch mit dem Ziel der Re-Regulierung der Weltwirtschaft. 
Harald Schumann, Jahrgang 1957, war nach einem Studium der Sozialwissenschaften und 
der Landschaftsplanung von 1984 bis 2004 Redakteur bei verschiedenen deutschen 
Tageszeitungen und dem SPIEGEL. Seit 2004 ist er für besondere Aufgaben beim Berliner 
Tagesspiegel verantwortlich. Er veröffentlichte eine Reihe von Büchern zum Thema 
Welthunger, Umweltfragen und Globalisierung und erhielt für seine journalistische 
Tätigkeit zahlreiche Auszeichnungen, zuletzt 2009 den Friedrich-Ebert-Preis für das 
politische Buch. 
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